
Die BRD und die angeblichen Nazis

Präsidialer Aufruf zur Wahrheitserkennung der „BRD-
Gewaltherrschaft“.

Die Alliierten Gesetze in der Rechtsnachfolge des Versailler
Diktates, mit Geltungsbereich Großdeutsches Reich und
BRvD, bisher nie außer Kraft getreten und zum Verständnis
für die ganze Welt, ausdrücklich bestätigt, durch das seit
dem 08.12.2010 neu erlassene Staatsangehörigkeitsgesetz
(StaG) für das “Bundespersonal“ siehe
“Bundespersonalausweis“, auf der Grundlage des
Staatsangehörigkeitsgesetz aus dem Jahre 1934 für die
“Bundesrepublik von Deutschland” (BRvD).

Somit wurde die BRvD als Rechtsnachfolger des
Großdeutschen Reiches, durch erweiterte
Maßnahmen der Alliierten bestätigt und bekräftigt.

Dies bedeutet mit erschreckenden Folgen im Klartext. Wer
die Existenz der Bundesrepublik von Deutschland
verherrlicht, verherrlicht demgemäß das Großdeutsche
Reich das gemäß der Feindstaatenklausel der UNO-Charta
Feindstaat zu allen Unterzeichnerstaaten der UNO ist. Noch
klarer ausgesprochen, die Bunderepublik von
Deutschland und ihr Personal in den sogenannten
Behörden hat nun zu ihrem Existenzerhalt die
Schuldenlast des 2. Weltkrieges angenommen, was durch
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Duldung des BRD-Personals und des BRD-Nichtvolkes
automatisch in Kraft getreten ist, wie es im Versailler Diktat
durch die Anerkennung der Weimarer Verfassung
vorgeschrieben ist.

Somit gilt wortwörtliche der Satz “Alle Macht geht vom
Volke aus” und kann nur durch die freiwillige
Bekenntnis zum einzig wahren und
rechtsfähigen Deutschen Reich und durch die BRD-
Ablehnung, von jedem Einzelnen Reichs- und
Staatsangehörigen gemäß RuStaG 1913, außer Kraft
gesetzt werden. Mit der Vollmacht an das Bundes- und
Reichspräsidium, erteilen wir alle dem “Präsidium des
ewigen Bundes” die Vollmacht im Sinne des Deutschen
Volkes und der einzig gültigen Verfassung, das rechtsfähige
Deutsche Reich wieder handlungsfähig zu machen.

Das Verhalten der BRvD und dessen Bundespersonal
ist nicht mehr zu dulden und mit Höchststrafe zu
belegen, so wie auch die Kontrollratsdirektive 24 und
das Kontrollratsgesetz 31 es verlangen, da für den 1.
und 2. Weltkrieg das Deutsche Volk nicht
verantwortlich ist. Es ist unter schwerer Strafe siehe
RGBl-1111011-Nr26 gestellt, daß das Personal dieser
Bundesrepublik von Deutschland, sein eigene
Bevölkerung ausbeutet, um seine Existenz mit der
Härte einer kriminalisierten und
staatsterrorisierenden Gewaltherrschaft zu
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erzwingen. Es gilt auch das Staats- und
Volksschutzgesetz RGBl-0912002-Nr5.

Möge diese Erklärung der Befreiung des Deutschen Volkes
dienen und an alle wahrheitsliebenden und aufrichtigen
Reichs- und Staatsangehörige, sowie an alle Freunde der
Deutschen Völker getragen werden, um einen Flächenbrand
der Vernunft, der Wahrheit, der Liebe und des
allumfassenden Friedens zu erzeugen. Möge ein
Deutschland erblühen, daß alle Herzen erreicht.

Geschrieben von Erhard Lorenz, Staatssekretär im
Präsidialsenat, am 23.06.2012

Hier ist dieser Text auch als Schreiben abzurufen und bitte
kräftig verteilen.

 

Wer sich auf die Weimarer Verfassung, DDR-
Verfassung oder auf das Grundgesetz beruft,
unterwirft sich allen internationalen Gesetzen die als
Folge des Versailler Diktates gemacht wurden.
Beachten Sie folgende Seiten:
http://reichsamt.info/justizamt/shaef.htm
http://reichsamt.info/justizamt/besatzungszeit.htm
http://reichsamt.info/justizamt/kontrollratsgesetze.htm
http://reichsamt.info/justizamt/Gesetze-1933-1945ab2005-Z
ukunft.htm
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 SHAEF ist die Abkürzung für Supreme Headquarters
Allied Expeditionary Forces (Expeditionary = schnell,
rasch, prompt, eine Expedition betreffend), das
Oberkommando der Alliierten Streitkräfte im Zweiten
Weltkrieg. Die SHAEF-Gesetzgebung wurde nach Aussage
der amerikanischen Botschaft, uns gegenüber, am 14. Juli
1945 aufgelöst und durch die Militärgesetzgebung abgelöst.
Kurzer Geschichtsabriß: SHAEF wurde Mitte Februar 1944
durch Zusammenfassung des COSSAC (Chief of Staff
Supreme Allied Commander, unter General Morgan) und
AFHQ (Allied Force Headquarters) gegründet. SHAEF
unterstand dem Oberbefehlshaber Dwight. D. Eisenhower.
Zunächst war SHAEF für die Planung der Landung in der
Normandie verantwortlich, danach leitete, koordinierte und
organisierte SHAEF den Vormarsch der im September 1944
3.1 Millionen Mann starken alliierten Streitkräfte auf dem
Kontinent. Dafür verfügte SHAEF im Februar 1945 über
16.000 Mann Personal (zwei Drittel davon waren
Amerikaner) in Versailles und Reims. SHAEF wurde dann,
während der Potsdamer Konferenz (17. Juli bis 2. August
1945) am 14. Juli 1945 aufgelöst. Am 30. Juli 1945 trat dann
die Allied Control Commission (ACC), der Militärische
Kontrollrat, im Berliner Kammergericht zum erstenmal
zusammen. SHAEF war Vorbild späterer gemeinsamer Stäbe
u.a. in der NATO.
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B E S A T Z U N G S R E C H T
Auszug aus der: Beilage zum Bundesanzeiger Nr. 187 vom
28. September 1961 vorhanden in der Hauptbibliothek der
Freien Universität Berlin Signatur 4 ZA 117, kann für den
Lesesaal bestellt werden.
BES_RECHT__AUSZUG_BUNDESANZEIGER_Beilage_Nr[1]._18
7__1961.pdf (Größe: 17kb)

Gesetz Nr. 52 Sperre und Kontrolle von Vermögen in
dem besetzten Gebiet Deutschland. Im Sinne dieses
Gesetzes werden die Grenzen vom 31.12.1937 angewandt
(Weiterführung der Grenzen des Versailler Diktat)
SHAEF-Gesetz Nr. 52 und Nr. 53.pdf (Größe: 339kb)

Bundesgesetzblatt 1990 Teil II Seite 1390
Bekanntmachung der Vereinbarungen vom 25. September
1990 zu dem Vertrag über den Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte in der Bundesrepublik Deutschland Vom 8.
Oktober 1990
BES_RECHT__Bekanntmachung_d_Vereinb[1]._v._25.09.90_
Ausl._Streitkraefte.pdf (Größe: 16kb)

KURZFASSUNG DES BESATZUNGSRECHTS
Wissen Sie schon, daß mancher nicht weiß was er wissen
soll, obwohl er schon viel weiß und es selbst unbewußt nicht
gewußt hat?
BES_RECHT__KURZFASSUNG.pdf (Größe: 6kb)
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Bundesgesetzblatt 1990 Teil II Seite 1386
Bekanntmachung der Vereinbarung vom 27./28. September
1990 zu dem Vertrag über die Beziehungen zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und den Drei Mächten (in der
geänderten Fassung) sowie zu dem Vertrag zur Regelung
aus Krieg und Besatzung entstandener Fragen (in der
geänderten Fassung)
Vom 8. Oktober 1990
BES_RECHT_UeLeiVertrag_Bekanntmach[1]._d_Vereinbarun
g_27.28.09.1990_zu_dem_Vertrag.pdf (Größe: 18kb)

Der verfassungsrechtlich Besondere Status von Berlin
SHAEF_Berlin.pdf (Größe: 180kb)

SAMMLUNG der Gesetze, Verordnungen, Anweisungen und
Anordnungen der Militärregierung – Deutschland
(En g l i s c h e r   u n d   d e u t s c h e r T ext )
SHAEF_Militaergesetze.pdf (Größe: 346kb)

 Vorlage der SHAEF-Gesetze in Original von Eisenhower
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